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Liebe Leserin
LIEBER LESER

Im Baedeker der Schweiz wird das Pesta-

lozzianum als Museum aufgeführt. Selbstverständlich ist
dieser Eintrag auf das Pestalozzi-Gedenkzimmer bezogen,

das zur Zeit jedoch nur noch zum Teil zu besichtigen

ist, weil die Erinnerungsgegenstände mit der
Wanderausstellung „Pestalozzi. Bilder - Nachforschungen -
Träume" in der Schweiz unterwegs sind. Es soll aber
auch nicht in der alten Form wieder eingerichtet werden,
da einige wenige Gegenstände allein nur einen minimalen

Informationswert haben. Zur Zeit wird eine neue

Ausstellung im Foyer des ersten Stockes des Herrschaftshauses

vorbereitet, die das Schreiben Pestalozzis und die
Editionsarbeit, die am Pestalozzianum geleistet wurde,
ins Zentrum stellt. Wir hoffen, dass wir Sie anfangs des

neuen Jahres zur Eröffnung einladen können.

Ein Museum ist das Pestalozzianum selbstverständlich
nicht, sondern eine Einrichtung mit den Merkmalen
einer Institution. Eine auf Dauer gestellte Einrichtung ist

notwendig, wenn beispielsweise ein pädagogisch-kultureller

Schatz wie die Kinderzeichnungssammlung, die in
dieser Nummer näher beschrieben wird, archiviert und
gepflegt werden soll. Dank der Initiative des Zeichenlehrers

Alex Williger und Mitteln des Einsatzprogramms des

Arbeiterhilfswerks kann dieses Archiv Interessierten
wieder zugänglich gemacht werden.

Wie klingt Pestalozzi? Welche

Musik hören Sie, wenn Sie an Anna und Heinrich Pestalozzi

denken? Die Flötistin Regula Schwarzenbach und der

Organist Conrad Zwicky haben eine Antwort gegeben,
indem sie die Flötensonaten des jungen Mozart mit der

Begleitung auf der Hausorgel Pestalozzis, die im Beckenhof

steht, aufgenommen haben. Der musikalische
Genius Mozart und der geniale Sozialphilosoph und
Pädagoge Pestalozzi waren Zeitgenossen. Wenn Sie diese

CD, die von der Jecklin Edition in Zusammenarbeit mit
dem Pestalozzianum zum Gedenkjahr herausgegeben
worden ist, interessiert, bitte ich Sie, die beiliegende
Bestellkarte zu beachten.

Roger Vaissière, Direktor
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